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Darm
krebszentrum

Leistungsspektrum
•	 Durchführung von Vorsorge- und

Früherkennungsmaßnahmen 
•	 Diagnostik und Therapie nach aktuellem 

wissenschaftlichen Stand
•	 Erstellung einer individuellen Behandlungsstrategie 
	 im Rahmen der interdisziplinären Tumorkonferenz 
•	 onkologisches Pflegekonzept
•	 strukturierte und leitliniengerechte Nachsorge 
•	 Tumordokumentation
•	 stationäre und ambulante Begleitung im Rahmen  
	 der palliativmedizinischen Betreuung

Diagnostische 
Schwerpunkte
•	 Koloskopie (Darmspiegelung) und 

endoskopische Polypabtragung
•	 Sonographie (Ultraschall)
•	 Endosonographie (endoskopischer Ultraschall)
•	 Kontrastmittelsonographie
•	 Rektoskopie (Enddarmspiegelung)
•	 Labordiagnostik

•	 Röntgendiagnostik, Computertomographie (CT), 
Magnetresonanztomographie (MRT)

•	 pathologische Diagnostik
•	 Bioelektrische Impedanz-Analyse (BIA)

Therapeutische 
Schwerpunkte

•	 moderne operative Behandlungsverfahren 
	 (schonende Operationstechniken, Einsatz Roboterassistierte  
	 Chirurgie sowie minimalinvasiver Chirurgie)
•	 Metastasenchirurgie (Tochtergeschwülste) von Leber und Lunge
•	 Chemotherapie je nach Stadienentwicklung: neoadjuvant,  
	 adjuvant oder palliativ
•	 Strahlentherapie
•	 totale neoadjuvante Therapie (TNT)
•	 lokale interventionelle Therapieverfahren (Chemoembolisation,  
	 Radiofrequenzablation, perkutane Ethanolinjektion,  
	 Microwave-Ablation, laserinduzierte Tumortherapie)
•	 rasche Mobilisierung nach der Operation (Fast-Track)

Informationen aus dem
Darmkrebszentrum

Burgsee 

Puschkin-Park

B 62

B 62

Richtung 
Eisenach,

B 19

nach 
Barchfeld,
B 19

Richtung Vacha, 
Bad Hersfeld

Richtung Möhra, 
Ettenhausen, B 19

Richtung 
Dermbach

1

2

August-Bebel-Str.

Lin
diga

lle
e

Höhenweg

Bahnhofstraße

Am 

StadionErzberger Allee

Hersfelder Straße

La
ng

en
fe

ld
er

 
St

ra
ße

Heinric
h-

Mann-Stra
ße

Leimbacher Str.

Werrastraße

WERRA
Eis

enach
er 

Stra
ße

1

2

B 62

Rathenau-Park

Servicegesellschaft Klinikum Bad Salzungen mbH  
Klinikum Bad Salzungen GmbH
MVZ Bad Salzungen GmbH

Psychiatrische Tagesklinik
Seniorenpflege Bad Salzungen GmbH
MVZ Bad Salzungen GmbH
Fachschule für Gesundheitsfachberufe
Bad Salzungen GmbH

Standort: 
Lindigallee 31

Standort:
Langenfelder Str. 8

Bhf

LRA

DarmkrebsZENTRUM

Eine interdisziplinäre Einrichtung der 
Klinikum Bad Salzungen GmbH



Betreuung
Zudem vereint das Darmkrebszentrum eine Vielzahl weiterer Partner, 
die gemeinsam eine optimale Versorgung und rasche Genesung  
ermöglichen. Hierzu gehören:
•	 Stomaversorgung
•	 Ernährungsberatung
•	 Zentrum für Physikalische und Rehabilitative Medizin
•	 Pflegeteam/onkologische Fachpflege
•	 psychoonkologische Betreuung
•	 Entlassungsmanagement und Patientenberatung 
•	 Selbsthilfemanagement

Ansprechpartner
Leiter des Darmkrebszentrums:
Chefarzt Dr. medic. Bogdan Tarcea  
Facharzt für Chirurgie und spezielle Viszeralchirurgie
Tel.: 0 36 95/64-64 11
Zentralkoordinatorin
Oberärztin Agne Tarcea
Fachärztin für Viszeralchirurgie
Tel: 0 36 95/64-64 13

Das Behandlungsteam 
im Zentrum
Das Behandlungsteam besteht aus 
Vertretern der Kernfachgebiete, die 
grundsätzlich an der interdisziplinären 
Tumorkonferenz teilnehmen.
Chefarzt Dr. medic. Bogdan Tarcea
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Sekretariat: 0 36 95/64-64 11
Chefarzt Dr. med. Martin Wernicke
Klinik für Innere Medizin I (Gastroenterologie)	 
Sekretariat: 0 36 95/64-65 01
Martin Langmann
Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie
Sekretariat: 0 36 95/64-60 31
Praxis für Hämatologie und Onkologie
Dr. med. Klaus Blumenstengel
Tel.: 0 36 91/74 64 04

Weitere Kooperationspartner 
des Darmkrebszentrums
Praxis für Innere Medizin und Gastroenterologie
Bad Salzungen
Dr. med. Sabine Radegast / Dr. med. Martin Wernicke
Tel.: 0 36 95/64-68 14
Institut für Klinikpathologie 
Eisenach
Prof. Dr. med. Nikolaus Gaßler
Tel.: 0 36 91/81 80 70
die StrahlenTherapeuten Meiningen
Erik Parthum
Tel.: 0 36 93/88 53 30
Praxis für Humangenetik
Jena
Dr. med. Isolde Schreyer
Tel.: 0 36 41/93 98 56 0
Die Behandlung von Darmkrebs bezieht sich nicht nur auf die Be-
handlung der akuten Erkrankung. Von ebenso zentraler Bedeutung 

sind Aspekte wie psychologische Unterstützung, Abklärung des  
Risikos für die Verwandten von Krebspatienten sowie die Vor- und 
Nachsorge.

Kontaktaufnahme und Sprechstunden für Patienten 
Sprechstundentermine, Informationen und Auskünfte 
zu fallbezogenen Fragestellungen erhalten Sie im 
Zentralen Sprechstundenbereich (chirurgische 
Aufnahmesprechstunde).
Montag – Freitag: 08.30 – 14.00 Uhr
Telefon: 0 36 95/64-44 91
nach telefonischer Vereinbarung

Onkologische Fachpflege Tel. 0 36 95/64-4768
Terminvergabe zur Darmspiegelung 
Anmeldung unter: 	              online unter: 
              

Tel.: 0 36 95/64-68 14
Tel.: 0 36 95/64-45 69
Tel.: 0 36 95/64-45 61

Unser Darmkrebszentrum 
Gemeinsam für unsere Patienten
Darmkrebs ist die zweithäufigste Krebserkrankung in Deutschland. 
Bei frühzeitiger Erkennung und Behandlung der Erkrankung bestehen 

gute Heilungschancen. Daher sind die Früherkennung, die 
richtige Diagnosestellung und eine optimale Therapie für 

den Erfolg einer Behandlung von großer Bedeutung. 

Interdisziplinäre Zusammenarbeit
In unserem zertifizierten Darmkrebszentrum arbeiten  

Spezialisten aus verschiedenen medizinischen 
Fachdisziplinen zusammen. Durch enge Ver-

netzung der beteiligten klinischen Fach-
bereiche mit kompetenten externen  
Kooperationspartnern arbeiten wir inter-
disziplinär, um eine ganzheitliche, optimale 

und individuelle Versorgung unserer Patien-
ten zu gewährleisten.

Alle Aspekte der Versorgung, von der Früherkennung und Diagnos-
tik über die Therapie bis hin zur Nachsorge werden durch das Darm-
krebszentrum koordiniert. Aufgrund der abteilungsübergreifenden 
Zusammenarbeit sind wir in der Lage, komplexe Krankheitsbilder zu 
behandeln. Wir setzen dabei die Leitlinien der Deutschen Krebsge-
sellschaft  (DKG) konsequent um.
Die wöchentlich stattfindende, interdisziplinäre Tumorkonferenz ist 
ein wesentlicher Bestandteil der Behandlung von Darmkrebs. Hierbei 
treffen sich die Spezialisten aller Fachbereiche aus Klinik und ambu-
lanter Praxis, um die beste Behandlung für die Patienten mit Tumor-
erkrankung festzulegen. 
Gemeinsam und unter Abwägung aller Vor- und Nachteile wird auf 
Grundlage neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse ein individueller 
Behandlungsplan für jeden einzelnen Patienten erstellt und schrift-
lich festgelegt.  
Die Tumorkonferenz findet jeden Donnerstag um 14.00 Uhr statt und 
ist anerkannte Fortbildungsveranstaltung der Landesärztekammer.
Auch für Zuweiser ist die Teilnahme an der Tumorkonferenz möglich.


